
 

DAS NETZWERK „BILDUNG UND MIGRATION NB&M“ 

Das Netzwerk „nb&m“ ist eine Diskussionsplattform für Menschen, die sich im Kanton Aargau 
mit diesem Thema beschäftigen. Dana Wittlin Hoffmann, Leiterin der Fachstelle Interkulturelle 
Erziehung, und Elisabeth Nufer, Dozentin an der FHA Pädagogik, Seminar Brugg, haben im Jahr 
2000 mögliche Interessierte aus verschiedenen Arbeitsbereichen (z.B. Volksschule, Sozialarbeit, 
Gesundheit) zu einem Treffen in Brugg eingeladen. Ziel dieser Tagung (29.11.2000) war es, die 
Teilnehmer/innen miteinander in Kontakt zu bringen, sich gegenseitig über das eigene 
Tätigkeitsfeld zu informieren und den Bedarf für ein „Netzwerk Bildung und Multikulturalität“ 
zu erheben.  
 
Die Tagungsteilnehmer/innen äusserten ein starkes Bedürfnis für ein Netzwerk und grosses 
Interesse an weiteren Tagungen. Es resultierte eine Liste mit gewünschten Themen und eine 
Liste mit den Ressourcen der Beteiligten. Die Tagungsleitung erhielt den Auftrag, ein Netzwerk 
zu gründen und eine weitere Tagung im Frühling 2001 durchzuführen, an der das Netzwerk 
offiziell gegründet werden sollte. 
 
Am 25. 4. 2001 wurde das Netzwerk offiziell gegründet. 
 

Ziel und Zweck des Netzwerkes 

• Zusammenarbeit von Interessierten und verschiedenen Institutionen im Bereich Bildung und 
Migration 

• Weiterbildung der Netzwerkmitglieder b&m 
• Regelmässiger Informationsaustausch über die aktuelle Situation und den Handlungsbedarf 

im Bereich b&m 
• Networking unter den Mitgliedern 
• Öffentlichkeitsarbeit 
 
Pro Jahr werden zwei Tagungen durchgeführt, die von einer Vorbereitungsgruppe organisiert 
werden. Die Vorbereitungsgruppe setzt sich zusammen aus Netzwerkmitgliedern aus 
verschiedenen Tätigkeitsfeldern, entsprechend dem Grundgedanken des Networking. 
 
Im Laufe der Zeit zeichnete sich aus verschiedenen Gründen die Notwendigkeit ab, dem 
Netzwerk eine juristische Form und deutlichere organisatorische Strukturen zu geben, weshalb 
am 27.11.2002 der Verein „Netzwerk Bildung und Migration“ gegründet wurde. 
 
Das Netzwerk wurde auf Antrag verschiedener Mitglieder umbenannt in „Netzwerk Bildung und 
Migration“. 
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Bisher wurden folgenden Tagungen durchgeführt: 
 

Nr. Datum Inhalt Oranisation 

1. Tagung 29.11.00 Interessierte aus verschiedenen Arbeitsbereichen 
(z.B. Volksschule, Sozialarbeit, Gesundheit) 
miteinander in Kontakt zu bringen, sich 
gegenseitig über das eigene Tätigkeitsfeld zu 
informieren und den Bedarf für ein „Netzwerk 
Bildung und Multikulturalität“ zu erheben.   
 

D. Wittlin 
E. Nufer 

2. Tagung 25.4.01 Netzwerk-Taufe  
Dr. Annedore Prengel "Pädagogik der Vielfalt", 
Referat 
 

Th. Michel  
E. Nufer 
D. Wittlin 
 

3. Tagung 28.11.01 Vorstellung von 3 Projekten im Kanton Aargau: 
„Allons-y Telli!“, Aarau 
„Lernen im Quartier“, Wohlen„ 
Kulturvermittlung und Schule“ 
 

A. Höfler  
Th. Michel  
E. Nufer  
G. Pollack 

4. Tagung 13. 3.02 Organisationsstruktur des Netzwerks 
Stand der Arbeiten am Integrationsleitbild des 
Kantons AG 
Referat von Sibilla Schuh, Dipl. Psychologin, 
Zürich: “Spannungsfelder und Brücken in der 
Zusammenarbeit mit Migranteneltern” 
 

R. Byland 
D. Wittlin 
A. Höfler 
K. Hügli 
G. Pollack 
F. Rohner  

5. Tagung 27.11.02 HSK-Unterricht im Aargau Realität, Modelle, 
Fragen. Betroffene erzählen und beantworten 
Fragen  
Vereinsgründung 
Internetauftritt 

R. Byland 
U. Fischer 
K. Hügli 
G. Müller 
Th. Wyder 
Th. Leu  
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